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Relicitation.
Vom t. t. Bezirksgeiichte Tscher-

nemlil wird hicmit bekannt gemacht.-
Es sei in die Recitation der im

Grundbuche Herrschaft Polland «ud Nclf.-
Nr. 40, dann l om. 24, Fol. 207 vor.
kommenden, auf Namen Johann Fugina
vergewührtc,,, gcrichilich anf 180 fl. bc-
wertnetcn, von der Katharina Michelilzh
von Wiinol um den Mcislbot pr. 667 f l .
erstandenen Realität w^icn nicht zubehal-
tener LicitalionSb^dingnissc gcwiUigct und
zu dcien Vornahme die einzige Tagsatzung
auf den

1. S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,
10 Uhr Vormittags, in der Gerichtstanz
lei mtt dem Beisätze angeordnet worden,
daß hicbci obige Realität um ieden Preis
an den Meistbietenden hinlangcgcben wer-
den wild.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
30. April 1871.

^ 9 8 4 - 1 ) Nr. 957.

Erinnerung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Tschcr«

nembl wird den unbekannten RcchtSnach^
folgern des Johann Kohlbcscn von Tscher»
ncmbl hiermit erinnert:

Es habe Josef Sl'cdin von Tscher«
»cmbl wider dieselbe!-, die Klage auf Zah
lung schuldiger 150 si. 8ud prü63. 13ten
Februar 18?l, Z. 957, hicramts einac-
bracht, worüber zur summarische» Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

2 9. August 1 8 7 1 .
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcS § 18
des Gesetzes vom 18. October 1845 an-
geordnet und den Geklagten wegen ihres
unbekannten Aufenthaltes Herr Franz
Gospodaric von Wciniz als Oirator a<1
acwm auf ihre Gefahr und Kosten be.
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu oc,n Ende
verständig?!, daß sie allenfalls zu rechter Zeit
jeldst zu erscheinen oder sich einen ande-
ren Sachwalter zu bestellen nud anher
namhaft zu machen haben, widrigen« dies
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt wcrdcn wird.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
14. Februar 1871.

(1868 -1 ) Nc. 2380.

Erinnerung
an Anna K r o l n i l , Lorenz P r e t n a r ,
Blasiuö A m v r o z i c , Ialob K o z l e r ,
Vinzenz V c l a s l i und deren Erben und

Rechtsnachfolger.
Vom l. l. Bezirksgerichte Radmanns-

dorf wird der Anna Krolnik. dem Lorcnz
Prclnar, Blasius Ambrozic, Jakob Kozler
und Vinzcnz Vclasti und deren allfalligen
Erben und Rechtsnachfolgern hiemit er-
innert :

ES habe Heinrich Klandcr von Rad<
mannsdorf wider dieselben die Klage auf
Verjährt, und Erloschcncrtlärung mehrerer
auf seiner Realität 8ud Post.'Nr. 108
uä Stadtgilt Radmannsdorf haftenden
Satzpostcn, als:
n. des für Anna Krolnik vorgemerkten

Elicvertraa.es vom 31. Jänner 1803
pr. 400 fi. L. W. und sonstiger Hei-
ratssprüchc, sowie des auf dieser Satz-
post für Jakob Kozler von Trieft
superintabulirten gerichtl. Vergleiches
vom 22. August 1827, Z- " 4 7 ,
pcto. 100 fl. und 5°/<, Interessen;

d. des für Lorenz Pretnar von DoSlov«.
executive vorgemerkten gerichtl. Ver-
qleichcs vom 2. Juni 1815 pcto.
54 f l . 45 kr.;

o. des für Kasper Praprotnik von Obcr-
dobrava im ExccutionSwcge vorge«
merkten Urtheiles »om 5. März 1817
im Betrage von 87 fl. s. A. sowie
der zu Gunsten des Blasius Ambrozic
von Asp snpcrintabulirten Cessions'
Quittung vom 22. April. 1822 pr.
87 fl. c. «. o.;

<1. dcs für Jakob Kozler von Trieft ir-
tadulirtcn Schuldscheines vom 19len
November 1825 im Capitale von
130 fi. und 5"/a Interessen, und

«. dcS für Vinzenz Velasti von Trieft
intabulirlen Vergleiches vom 18ten
Mai 1829 im Cap.tale pc. 70 fl.

8ud praßs. 11 Jul i 1871, Z. 2380.
hiergerlchts eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

12. S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des H 29
a. G. O. hieigerichts angeordnet und den
Geklagten wegen ihres linuelanntcn Aaf<
entHaltes Herr Franz Hamrl»c von iiiad-
mannsdorf uls dumtor üä llotum auf
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselbe« zu dem E»dc
verständiget, daß sie allenfalls zu rechlcr
Zeit selbst zu erscheinen oder sich cincn
andern Sachwaller zu bestcllm m,d an
her namhaft zu machen haben, widrigen«,
diese Rcchissachc mit dem aufgestellten Cu-
rator verhandelt werden wird-

K. k. Bezirksgericht Nadmannödorf,
am 12. Jul i 1871.

(198^—1) Nr. 3202.

Executive
Realitäteu-Versteigernng.

Vom l. l. Bezirksgerichte Tschcrncmbl
wird belannt gemacht:

Es sci übcr Ansuchen des Georg Ial<
lizh von Unterdcutfchau die ezecutivc Fcil'
bictung der dem Johann Stonizh von ebenda
gehörigen, gerichtlich auf 300 f l . gcjchätz-
icu, im Gruudbuche der Herrfchaft Pöl-
land 8ud l o m . 28, Fol. 138 emgetra.
gcnen Realität bewilliget und hiezu drei
Feilbiclungö^Tagsatzungen, und zwar die
elste auf den

3 0. Angus t ,
die zweite auf den

2 9. S e p t e m b e r
nnd die driltc anf den

3 1. O c t o b e r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags 10 Uhr, in der
Gcrichlskanzlci mit dem Anhabe an-
geordnet wilden, daß die Pfandrcalüäl bci
der ersten n»d zweiten Feilbittimg nur
um oder über den Schätzungöwcrlh, lni
der dritten aber auch unter demselben hint-
angcgcbm werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc, Vadium zu Handen
der Licilationscommisiion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll u»d dcr
Grundbuchseftract können in der dicsge-
richllichcn Registratur eingesehen wcrdcn.

K. l. Brziltsgerichl Tschcrncmbl, am
1. Juni 1871.

(1668 -1 ) Nr. 20157

Erinnerung
an Susanna v. P l a n g u e s , Ursula
G l i c h a, HicronymuS Rechen bach,
Matthäus Josef M u l e , Josef A l b o l -
g h e t i , Johann E h r i s t i a n , Leopold
F r ö r e n t e i c h , Johann Michael Kuk ,
R o s i und Ht oro und Franz C h r i st i a n
und deren Crbcn hiermit erinnert:

Von dem l. k. Bezirksgerichte Sei-
senberg wird den Fräulein Susanna von
Plangucs, Ursula Glicha, Hieronymus
Nechenbach, Matthäus Josef Mulle, Josef
Aldolßl)cti, Johann Christian, Leopold
Frürenteich, Johann Älichael 5kuk, Rosi
und Vioro und Franz Christian, alle un-
bekannten Aufenthaltes, und deren unbt'
kannten Erben hiemit erinnert:

Es habe Herr Ferdinand Edler o.
Kleinmayr von Seisenberg wider dieselben
die Klage auf Verjährt- und Erloschenem
klärung nachstehender Sutzposten, als:
a. der Forderung des Fräulein Susanna

v. Plangues pr. 600 f l . ;
b. der Forderung der Ursula Glicha aus

dem Schuldscheine vom 19. Mai
1771 pr. 180 si.;

o. der Forderung des Herru Hieronymus
Rcchenbach aus dem Conlo vom 27tcn
Juli 1791 pr. 470 fl.:

<I. der Forderung des Matthäus Josef
Mule aus dem Conlo vom 10. Jänner
1792;

o. der Forderung des Josef Alborghcti
aus dem Conto vom 22. Jänner 1792
pr. 115 st. 50 kr.;

f. der Forderung des Johann Christian
aus dem Conla vom 22. Jänner 1792
pi. 73 ft 34 kr.;

^. der Forderung des Leopold Fröreutcich
aus dem Conto vom 23. Jänner 1792
pr. 225 fl 27 kr.;

II. der Forderung des Michael Kul aus
dem Conto uom 26. Jänner 1792 pr.
282 f l . 40 lr. ;

i. der Fordern!!^ dcs Rosi und Moro
aus dem Conto vom 26 Jänner 1792
pr. 117 fl, 5>s> lr. und

l< der Fordern»^ dcs Fvan^ Christian
aus dcm Conlo vom 12. Mai 1792
pr. 73 ft. 5)0 lr.

8ud sM68. 14. I n l i 1871, Z. 2015, hier
anus eingebracht, moniber zur ordentlichen
Verhandlung die Tagsatzung auf dcn

16. O c t o b e r 1 8 7 1 ,
Vurmiltllgs nm 9 Uhr, mit dem Anhänge
des ß 29 a. G. O. nngcordnel und drn G»
llagten wegen ihies unbekannten Aufent-
haltes Herr Johann Vehovcc von Seifen
berg als (^urktor lul llowm auf ihre Ge<
fahr und Kosten bcsicUt wurde.

Desfeu werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter Zcil
selbst e>scheinen oder sich einen anderen
Sachwalter zu bcslcllen und anhcr nam-
l'aft zu Muchen haben, widligenö dicfe
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
uerhaudelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Seisenderg, am
15. Jul i 1871.

(1965—2) Nr. 11.538.

UebertnMllg dritter erec.
! Realitätett-Versteisteruttss.
! Vom k. k. stlldt. beleg. Bezirknichtc
in Laibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann Lobe
von Setsch die executive Versteigerung der
dem Jascf Bczlaj von Bicje gehörigen,
aeiichtlich auf 2752 fl. 80 kr. geschätzten,
>m Grundbuchc Strobelhof «ud Rcctf.-
)ir. 52, '1'om. 111, Fol. 73!) vorlom"
mcndcn, und der im Grundbuchc Stro-
bclhof Rctf.Nr. 5 2 ^ , ^ m . 111, Fol.
743 vorkommenden, auf 713 si. geschätz-
ten Realitäten bewilliget, und hiczu die
FcilbictungS'Tagsatzung, und zwar die
diitte, auf den

2 7. S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Amtslanzlei mit dcm Anhange ange«
ordnet worden, daß die Pfa»drealitätcn bci
dicscr Feilbütling auch unter dem Schäz-
zungswcrlhe hintangcgcbcn werden.

Die LicitalionS«Bcdil>g!ussc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/<, Vadium zu Handen der
LicitationS-Commission zn erlegen hat, so
nie das SchätzungSprotokoll und der
GruüdbuchScftlact lönnen in der dießge
richllichen Registratur cingcschcn werden.

Laibach, am 28. Juli 1871.

(1963-2 ) Nr. 9636.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt,-delcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen dcS Otto Dc
tela, durch Dr. Sajovic, die executive Ver«
steigerung dcr dem Josef Bezlaj von Oicje
gehörigen, gerichtlich auf 2624 fl. 80 lr.
und 680 fl. ö. W. geschützten, im Grund-
buche Strobclhof 5>ud Urb.«Nr. 52, '1'am.
I I I , Fol, 739 und Urb.-Nr, 5 2 ' / ^ I'om.
I I I , Fol. 743 vorkommenden Realitäten
bewilliget und hiezu drei Fcilbietungi'-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 7. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 8. O c t o b e r
und die drille auf den

2 9. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der AmtSlanzlci mit dcm Anhange an
geordnet worden, daß die Pfandrcaliläten bei
dcr ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über den Schätzungswelth, bci
dir dritten aber auch untcr demselben hint-
angegeben werden.

Die LicitationSbcdlNgnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gcmachlcm

Anbl>le ein lOpcrc. Vadium zu H.ndcu
c>cr Licitalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätznngsprolololl m>d der
Grundbuchöczlract konncn in dcr dicögc-
cichtlichen Rcgistralur eingesehen weidm.

Laibach, am 30. Juni 1871.

( 1 8 8 3 - 3 ) Nr. 3250.

Uebertraqullg dritter eree.
Feilbietnllg.

Vom k. t. BczillSgcrichlc Plnnina wild
hicmit bekannt gcmacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Gcr-
"adovnit von Flcck.̂ urf die Vornahme der
s»it Bescheid vom 5 Februar d. I , Z.
769, anf den 12. Äiai d. I . angcuidnct
acwcfcnen dr'lte» l^cculiren Fcilbicliu'g
der dem Georg Sch.'mrou von Odeidorf
,chörigen, im Grnndlmche Loilsch .̂ ud
N^lf.-N'. 13, Ulb.Nr. 4 uottommsiidei,
Dreioicrtelhude auf den

2 2. S e p t e m b e r I 8 7 I ,

Vormittags 10 Uhr, in der GerichlSlanz-
lci mit dem vorigcn Anhange übel tragen
worden.

K. t. Bezirksgericht M.nina. am 12tcn
Juni 1871.

(1967—2) Nr. 11.187 .̂

Reassuminlng dritter exec.
Feilbietllllq.

Von dcm t. t. slädt, dclcg. Beziitsgc-
lichte in Laibach wird hiermit bekannt
gemacht:

Eö sei übcr Ansuchen dcr k. k. Fmanz-
urocullUur, nnru. dcs h. Aerars und dcS
Gruudentlaslungsfondco. gegcn HlnlhiaS
be .̂ Johann Skoda von .Ülcimalschna l»s!t!).
77 fl. 56 lr. resp, des Restes c v. <̂> die
Ncossnmiruua, dcr mit dcm Bescheide vom
20. März 1871, Z. 4790, sislirten di ittcn
exccut. FcilbictNng dcr drin Viathia? bez.
Johann Stoda von 5tlc!>nalschna a.el,,oria,cl',
auf 2280 fl.licwcrlhclcn Realität illlGli'ns"
buch Ratschlia Cinl. Nr. 66 bcwilllgct U"d
dic Tagsatzung zu dcren Vornahme «uf ĉn

20. S e p t e m b e r d. I .
Volmitlags 9 Uhr, vor diesem Gcrichlc
mit dem Anhange angcordnc! «uordcn, daß
die in Execution gezogene Realität auch
unter dem Schätzungsweithe au den Meist-
bietenden werde hintangcgclien werden.

Das SchätzungSpi-ototoll, die Licitc-
lionsbcdingllissc »nd der GrundbucliSerlralt
löiuu» in dcr diee^richUichcu AmlSlanzl>,i
cinglschcn werden.

Laibach, am 7. August 1871.

(1964—2) Nr. 6654.

Erecutive
Realitäten-Versteisternng.

Vom l. k. städl. dcleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen tnr Anna Plimc
vcrchel. Sorcan in Laibcich die czcc. Vcr^
steige,ui'g dcr dem Anton Pmnc vo»
Grohlnpp gehörigen, gerichtlich auf 3127 ft-
60 kr. geschätzten, im Grundbnchc S'tlicd
«ud Ulb..Nr. 37, Einl,°Nr. 9 lrä G>oß'
lupp vorkommenden Realität bewilligt
und hiczu drei Feilbictungö-TagsatzllNgc"/
und zwcir die erste auf den

2 7. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

^ 2 8. O c t o b c r
und die dritte auf deu

2 9. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhl',
in dcr Gerichtskanzlei mit dem Anha"^
angeordnet worden, daß die Pfandrcalil"
bei der ersten und zweiten Fcilbictnna '>'"
um oder über den Schatzungswerlh, l>ei dr
dritten aber auch untcr demselben hi»ta"'
gegeben werden wird. ,̂

Die LicilationSbedingnissc, "orna^
insbesondere jeder Licilant vl>r »''"'^^' „
Anbote ein 10perc. Vadium zu P ' " ° ,
der Licilalions-Commissicn zu erlegen ^
so wie das Schätznng5pr0totoll ""d ^^
Grlindbuchslxtrucl können in d?r
gerichtlichen Registratur ringcsehcn w«,'

Luibach, den 25. Juni 1871.
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(1932—:;) Nr. 4201.
Executive

RealitHten-Versteigerung.
Bom k. k. Landesgerichtc in Laibcich

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der k. k. F i -

nanzftrocuratur für Kram die execu-
tive Versteigerung des der Frau Helena
Komis, verwitwet gewesenen Iuvan,
gehörigen, gerichtlich auf 2043 st.
10 kr. geschätzten Hauses «nd Consc.-
Nr. 28 in der Stadt Laibach :̂ ä ma-
gistratliches Grundbuch bewilliget, und
es seien hiczu drei Feilbictungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

1 1 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

9. Oc tober
und die dritte auf den

13. November 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 11 bis 12
Uhr, vor diesem Gerichte mit dem An-
liange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Fcilbietung nur um oder über den
Schätzungswerth, bcr der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitatwns-Vedmgrnsse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/<, Vadium
zu Handen der Licitations-Commission
zu erlegen hat, so wie das SchätzungZ-
protokoll und der Grundbuchs-Extract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach am 8. August 1 8 7 ^ ^
(1805-1) Nr?2440.

Ontmermtg.
Vom k. l. Bezirksgerichte Egg wirb

den unbekannt wo befindlichen Tabular-
gläubigern Iu r Prcjcu, Iohaim Vodnik,
Maria und Luzia Prcjcn, Franz Kramar,
Lorenz Lenöck, Andreas Wizjak, Martin
Groäclj, Franz Gertman, Barbara Node,
Michael Smole, Maria Node, vcrchcl,
Wizjak, AndrcoS Wizjak, Georg Gostincar,
Ursula Wizi«l, Anton Pctric, Alexander
Älasuvic, Hclcna Valcnlin, Scliastian
Sclak, Auo'cus Vodiöc! i'«:w VoriScl,
IiikolauS Rcchcr, Andreas Voriöct'schc
Kinder Miza und Rosalia, Max Ccrin,
Primus Smon, Johann Kcbcr und Herrn
Carl Ritter von Wiederkehrn hiemtt er<
inxcrt:

Es habe Anton Lnicek, Hnbenbesitzer
zu itlccc, wider dieselben die Klage auf
Verjährt- und Erloschencrklürnng nuchbĉ
nannlcr, anf seiner im Grundbuchc der
böffern'schcnGilt«uI)Urb.-Nr. 51, Rcctf.-
Nr. 48 vorkommcnden Hubrealität haf-
tende», Sayftoslcn, als:

I.der sei'l 18. April 1794 für Inr
Prcjen ftränot. Schuldobliuation vom
20. October 1867 pr. 100 f l . u»d
dlS Schuldscheines vom 6. Ma i 1789
pr. 400 f l . ;

2. der darauf seit dem 17. December
18l8 für Johann Vodnia snpercin-
verleibten Cession der Maria und
Lucia Prcjcn vom 9. December 1818
pr. 159 fl. 19 lr. 3 pf. und dcr für
cvm dcnsclbcu supcrintabulirtcn Cession
^̂ 7 I ' °nz llramar vom 14. December
m" ,c'"'̂  der abgetretenen Michael

6. ei m dcm lebten December 1828

^ " ' k ^ m ^ . September 1828 pr.

4.deS seitdem H Mai 1801 für An-
drcaö W.zjak .ntabulirteu Erbschafls
vcrthellunaSvcrtraaeS vom ' " M m

i W i pr 200fl.sammtActt,cwandu!.dFrühmahl.!

5. der seit 25, April 1807 für Martin
Grosclj intnbnlirlcn Schuld^blissation
vom 20. April 1807 pr, KM) ^
sammt den, seit 23. Apr,l 1808 exc-
cutivc cinvci leibten Ullheiie vom 8lcu
Hornung 1808 pr. 1050 f l . nebst 5"/

Zinsen seit 15. März 1807 und Ge-
richtSlosttn pr. 16 ft. 47 l r . ;

6. dcr seit dem 0. Oktober 1808 für
Franz Gellmann als Cessionür des
Mattin GroSclj snpcrntabnlirten Ccs
sion vom 24. September 1808 pr.
000 f l . ;

7. der sell dem 4. November 1808 für
Barbara Rode suprreinverleibten Ccs
sion vom 14, September 1808 pr.
300 si.;

8. des seit dem 26. September 1807 für
Michael Smole von Luitiach clnvei'
leibten Schuldscheines vom 28. Jänner
1807 pr. 200 si.;

9. des feit ocm 14. November 1807 für
Maria Rode vcrehcl. Vi^jat m,t den
88 1, 2 und 3 mtabuluten HeiralS
Vertrages vom 30. Mai 1801 uud
des Verzichtsbricfcs vom 21. Ma i
1807;

10. des seit 24. April 1818 für Andreas
Wizjat supcrintabulntcn Vergleiches
vom 3. Jänner 1818 pr. 250 ft.;

11. des feit dcm 30. Juni 1827 für
Georg Gostincar superiulubulirteu Kauf
Vertrages uom 2. Februar 1823 ;

12. der seit dem 1. Otlobcr 183« für
Lorcnz Lencct superinlabulirlen Eltlä
rung vom 10. September 1825 pr.
252 fi. 34 t r . ;

13. des seit 7. März 1808 für Ursula
Wizjat für ihren Lebensunterhalt in-
tabulirtcn gerichtlichen Vergleiches vom
7. März 1808;

14. des scn 20. März 1808 für Anton
Pctric executive intab. Urtheiles vom
18. September 1807 pr. 800 fi sammt
""/° Zinsen und Rcchtetosten;

15. des fett 15. Juni 1808 für Alexander
Masovic intab. Schuldscheines pr.
85 si. 56 tr.;

16. des seit dem 26. September 1808
für Hcleua Valentin cxcc. intab. Ver-
glcichSprolotoUeö vom 25. Holnui,g
1808 pr. 150 fl., samml Expcuscn;

17. des feit dem 2 l . October 1811 für
Sebastian Selal inlabulirten Schuld.
scheinrS vom 20. October 1811 pr.
170 ft.;

18. des seit dem 17. Jänner 1815 für
Andreas VooiSel intabulirteu Schuld-
scheines vom 20. December 1814 pr.
300 fl. Amtswährnng;
des seit 20. August 1817 für Herrn

19. NitolunS Ncchcr von Laibach super-
prünotirlcn Ullhcileö vom 7. iiliai
1817 pr. 4693 fl. 13 t r . ;

20. der seil 20. August 181? für Andreas
Boriöet'schc iimocr Miza und Rosalia
suftcrpranotirtcn Abhandlung nach Peter
Prlcrza vom 5. Müiz 1810 für die
beim Andreas Boriöel zu ersuchende
Cruschaft pr. 467 fl. 38"/, tr.

21. des seit 20. August 1816 für Max
Ccrin als Testamentsvollzieher des Se-
bastian Sclal intabulirlcn Urtheiles
vom 7. Februar 1816 pr. 170 fl. ncbft
5"/<, Zinsen seit 20. October 1811
uud Untostcu;

22. des seit 12. März 1817 für Andreas
Bizjal mlab. gcrichll. Vergleiches uom
18. October 1811 pr. 237 ft.;

23. des seit 19. Februar 1820 für Johann
Vodnik cxecutiv intabulirten Urtheiles
der 1. Instanz uom 14. Mai 1819
und der N. Instanz vom 3. December
1819 pr. 15!» fl. 19 lr. mil dcr sett
letzten December 1828 für korcnz
Vcnccl darauf supcrintabulirtcn Cession
vom 18. Siplember 1828 pr. 2 l5 ft.
11 tr.;

24. des seit 3. Jänner 1821 für Primus
Smon cxccutiv intabuliilcn Urtheiles
vom 15. Jul i 1818 pr. 101 fl.
36 kr. s. N . ;

25. der seit 15. Jul i 1835 für Johann
Kcbcr intabulirtcn Bcrthcilnng vom
12. Lcftlembcr 1829 pr. l8 fl. und
GerichtSlostcn pr. 12 fl. 21 lr. zu>
fammen 30 fl. 21 l r . ;

26. dcr seit 1. October 1836 für Lorcnz
Vcnccl snpcrpiänolirten Schnldurlnndc
uom 11. Slplcmber 1825, dann der
zwei Quittungen vom 9. December
1827 und 23, März 1829 und endlich

27. dcö scit 8. Noucmbcr 183!» für Herrn
Carl Nillcr uon Wicdcrlchln mlab.
w. ä. Vergleiches ddo. Krcutbcrg 20lcn
Dcccmbcr 1828 pr. 31 fl, 11 tr. ncdst
Vtrzugllzmsln und GcrichtSloslen,

»ub PMS8. 30. I l ln i 1871, Z. 2440.
Hieramts eingebracht, worüber zur or
dentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

2 9. S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,
flüh 9 Uhr, mit dem Anhange des ß 29
a. G. O. angeordnet und den Olllaytcu
wc^cn itiicc« »nbetauntcn Aufenthaltes Herr
vioscf Schweiger von Egg als Ounltoi-
lul il^tnni auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben mit dem
Acifayc verständige!, daß sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst zu erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter zu bestellen und
anhcr namhaft zu machen habm, widri-
gcnS diese Rechtssache mit dem aufge-
stellten Curator verhandelt werden wird.

K. k. BczirtSgcricht Egg, am 30ten
Inni 1871.

(1957—2) Nr. 1882.

Executive Feilbictung.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Seifen»

berg wild hicmit bltannt gemacht.-
Es sei über das Ansuchen dcS Anton

Strulld «au., durch Anton Slrnad von
Ccsla H.-Nr. 31 , Bezirk Grohlaschitz, ge-
«cn Josef Zupanöic von Schöpfcndorf
Hs..)tr. 7 wegen auö dem gerichtlichen
Veraleiche vom 20. October 1869, Z.
3119, schnloiaen 44 f l . 82 lr. ö. W.
c. 8. c. in die executive öffentliche Perstei«
gcrung der dem Letzteren czchörigen, im
Grundbuchc dcr Herrschaft Sciscnberg 8,il)
l o m . 111, Nttf.^Nr. 407 vorkommenden
Hnbrcalität, im gerichtlich erhobenen Schäz»
znnySwerthe von 1426 fl. ö. W , gewilli«
^ct und zur Vornahme derselben die drei
Fcilbictungö'Tagsatznngcn auf den

15. Sep tember ,
14. O c t o b e r und
15. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal VormillagS um 10 Uhr, hier-
gcrichlö mit dem Anhange bestimmt wor-
den, oaß dic feilzubietende Realität nnr bei
dcr letzten Fcilbictnng auch unter dem
Schäpungöwcrthc an den Meistbietenden
hinlangcgcbcn werde.

DaS Schätzungsprotokoll, dcr Grund»
bnch<Zexlract und dic ^icitalionsbcdingnisse
tonnen bei diesem Gerichte in ocu gewöhn«
lichen AmtSstnndcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Sciscnberg, am
2. Juli 187l.

(1951—2) Nr. 36057

Elinllerullg
an M a r t i n und A n t o n Duch.

Von dem k. l. Bezirksgerichte Gnrl-
fcld wird den unbekannt wo befindlichen
Martin uud Anton Duch hiermit erinnert:

Es habe Martin Duch von Brezje bei
PovcrSje wider dieselben die Klage aus
Verjährt» und Erloschene!klüruug des auf
dcr im Grnndl'uchc dcr Herrschaft Land-
slraß nid Urd.-Nr. 15)2 inlabulirtcn Be-
lragcs per 78 si. 50'/2 tr. E. M . «ud
»̂M08. 24. Juni 1871, Z. 3605, hier«

amls eingebracht, worüber znr ordentlichen
mündlichen Verhandlung die Tagsatznng
anf den

2 0. S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des tz 29
a. G. O. angeordnet nnd den Gctlciglln
wcgcn ihres nnt'ctannten AusenlriallcS
Ioscf Steiner von PovcrSjc als Oirawr
uä :rowin anf ihic Gefahr uud Kosten
bestellt wnrt'c.

Dessen werden dieselben zn dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechtes
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an<
hcr namhaft zn machen haben, widrigen?
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Cu«
rator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Gurtfcld, am 26lcn
Juni 1871.

's 1968^2) Nr. 3638.

Übertragung dritter exec
Realitätelt-Versteisseruna.

Vom l. k. städt. dcle.1. VczirlSgclichte
in Laibach wird bekannt acmachl:

Eö sei über Ansuchen dcr k. l. Finanz-
procnralur in Laibach die executive Ver-
steigerung dcr dem Vartlmä Janezic resp.
dessen Witwe Margarclli Janezic vcrchcl
Nus in Lipoglov bci Scllo Nr. 5 gehö-
rigen, gerichtlich auf 680 si. geschützten,
im Vrnndbnchc Sittich 8u1) Urb.'Nr. 67

vorkommenden Realität bewilliget und hiczu
die FeilbietungStagslltzunss, und zwar die
dritte, auf dcn

20. S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,
Vormiltaa« von 10 bis 12 Uhi. in dcr
Gcrichtskanzlei mit dem Anhang ange-
ordnet woidcn. daß die Pfandicalila! bei
dieser Feilbictung auch unter snn Lchäz«
zungSwerll»e hintangeycben werden wird.

Die LicilationSlndingnissc, wornach
insbesondere jeder L>litai,t vor gemachtem
Anbote cin I0pcrc. Vadium zu Handen
der LicitalionScommission zu erlegen hat,
sowie daö «schahnna,Sprototoll und dcr
GrundbuchStxttact können in der dicS»
gelichllichen Registratur cinssischcn werden.

Laibach, am 6. März 1871.

<1959-3) N l . " i ' ^9537

Dritte exec. Feilbietung.
Von dem t. t. städt.-dclcg. Bezirksge-

richte in Laibach wird im Nachhange zum
Edictc vom 23. April 1871, Z / 5 8 6 3 ,
bekannt gcmacht:

Es sei zu der in dcr Excculioussache
des Andreas Mehlc von Udine gegen Jo-
hann Garbcis von Podgorica bei St .
Georgen peto. 59 si. 0. 8. 0. mit Be»
scheid vom 23. April l. I , Z. 5863,
auf den 9. August l. I . ungeordnet ge-
wesenen zweiten cxcc»tiven Feilbietung dcr
dem Johann Garbcis gehörigen, im Grund-
buchc St. Marciu »ub Urb.-Nr. 108, Fol.
434 vorkommenden, auf 2970 si. ge-
schätzten Realität kein Kauflustiger erschien
ucü, wcShalb um

9. S e p t e m b e r 1 8 7 1
zur drillen und letzten mit dem vorigen
Anhanae acschrillcn werden wird.

Laibach, am 10 August 1871.
(1962—2) Nr. 13.113.

Executive
Forderungs - Fcilbietml^.

Vom t. l. slüdl. dclcg. Bcziit^^richtc
in Laibach wird bekannt gcgcbcn:

Es sei M r Ansuchen des Johann
Podcrzaj von Vcrbicjc, als Pormnnd dcr
mdj. Maria Virant, znr Einbringung dcr
Forderungen cms dem Urlheilc vom 7lcn
December 1867, Z. 21.948, per 18 fi.,
30 si. und 48 si. die executive Feilbic.
tung der Erbschaftsfordcruna, welche Ma^
thias Stc'janc von Nogatcö von Johann
Skcrjanc zu erheben bat, und welche auch
auf dcr dem Letzteren gchmiacn, im Grund'
bnchc Sonera, ^lid Ein!..-Nr. 530 vor-
kommenden Realität mit dem Schuld-
scheine vom 31. August 1835 intabulirt ist,
bewilliget und zur Vornahme derselben
dic Tagsahunlicn cmf den

2 3. S e p t e m b e r ,
2 5. O c t o b e r und
2 5. N 0 0 ember 1 8 7 1 ,

Vllsmiltaas !» Uhr, hicraerichlS mit dem
Bedeuten aiisjcordnct, daß bci dcr ersten
und zweiten stcilbictuna diese Forderung
nnr nm dcu Betrag uuf welchen sie lnu-
tct, milhin nm 94 fl. 50 tr. ö. W., bci
dcr drillen Fc'lbieluna, aber mich »inter
dicsem Betrag an den Meistbietenden wird
hintcmncgcben wcrdcn.

Laibach, am 1^ A u g l l s t ^ ^ ^
(1961—2) ' ' Nr. 13.527.

Erecutivc Fordmmsss-
Feilbietuug.

Vom l. l. slädt. delta. B^irtögcrichtc
in Laibach wird hicmit bekannt acmacht:

Es sei in der Efccnlioiissachc dcr
AgneS B,sek von Hölilsch, Bezirk L'ltai,
s.cgcn Johann Weinia in Laivuch i"'W.
/() fl l-. ,̂ . c die cxccntivc Fcilbictlma.
der ans dcr Nealilät Rclf.-Nr. 200 nä
Bisthnm-Hciischafl Pfalz Laibach für
Johann Wcrnia mit dem Schuldscheine
vom 22. Jänner 1867 intabuli'.tcn Erb-
schaflSfordcrnna pcr 520 fl, ö. W. be-
williacl und dic Tagsatznngm zu deren
Vornahme auf den

2 0. S c p t c m b c r,
4. O c t 0 ber und

1 <̂ . O c t o b e r I 8 7 1
i'd^mal Vormittags 9 Uhr, m dcr dics.
gerichtlichen Amtstanzlci mit dem Beifü-
gen angeordnet worden, daß dic in Ex^n
t ' ° " qczostene Fordcrnoc; nnr bei der d.il.
>cn Fcildirtnnss niilhiyenfallö ouch nnllr
dem Nominalbclrugc hinlao^gcl"'" w " '
den wird.

Laibach, am 10. A»ü"sl ^ " ^ -
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Die eiste kraiiiisclie

LeictaliBstatti£s-|Aill)aliriisaii5iiilt
Franz Doberlet in Laibach

übernimmt alle das Leichonwescn betreffenden Auflriige, namentlich die Besorgung von
arten, Photographien, Seeirung und Kinbalsamirung dor Leichen Herstellung von Grab-

kreuzen, Monumenten und Grüften, dann Leichentransporte nanli allen Ilichlungen des In-
«nd Auslandes, sowie auch auswärtige Leiehenbestaltuugen zu den billigsten Preisen.

insbesondere erlaubt man sieh das hochverehrte P. T. Publicum zu ersuchen, den
lodosial sogle.eh unmittelbar boi der Anstall anzuzeigen , da diese das Zügenlcuten,
sow iß alle weitern Verrichtungen besorgt und dadureh die Interessenten ausser der Todcsfoll-
anzeige jeder weiteren Wege enthebt.

Üie gefertigte Anstalt hat alles aufgeboten, um den Anforderungen in jeder Kieh-
tung vollkommen zu entsprechen und bittet daher, sich derselben in Bedarfsfällen zu
bedienen. (1988-1)

Erste krainische Leichenbestattungs- und Aufbah-
rungsanstalt.

Bureau: VraiizisKaiicrgasse \r. s.

Ein Fräulein M o l i s c k Confession,
die bereits in hohen Familien und Instituten wirkte,
allo Erfahrung irn Fache der Erzieliung und des
Unterrichtes besitzt, die der englischen und franzö-
sischen Sprache völlig iniichlig und, durch beste
Zeugnisse empfohlen ist, wünscht vom t l r t o -
IlCP in einem guten katholischen Hanse placirt
zu sein. (1980—1)

Helleclcnten belieben ihre Zuschriften posle
restante franco M a g ' i l e l m r g ; in Preussen
unter Chiffre X. X, IV'. 1 O einzusenden.

Tscliugguiails
A ii t o in at t e ii.

^ Hcutc Donnerstag
^ « 2 ^ / l ^ den Ĥ>. A»gust

^s<?s vH^> findet im Saale im
deutschen Hause

x > < < ^ ^ ^ ^"k Vorstrllnlici statt
V v ^ n ^ ^ ^ ^ mit dm bciiNimtcii
^ ^ ^ » Tscliuggmall'schcu

Automatru, An-
' / D ^ G H droiden und M e -
^ ^ v«V^ tamorphosen in

filnf Adthcilu»g»!il,
ucrbuiidcll mit eiucm wandelnden Panorama der
Vrcmiclbllhn in Tirol.

Vrelw«» ,««»'I»>»««^ : Sperrsitze 50 kr.,
erster Platz 3N kr., zweiter Platz 20 lr,, dritter
Plcch 10 kr Kinder zahlen anf dcn drei ersteren
Plätzcn die Hälfte.
zz assceröffnung 7 Uhr. - Anfang 8 Uhr.

Spcrrsttzdillclö sind unter Tagce! im Saale im
deutschen Hause zu haben.

Eö laden hiezu geziemend ein

(l981-2) aus Tiryl.

(1823) " Nr. 1351.

Popravek.
V oglasu c. k. okrajue sodnije v

liadečah zarad prošnje Francota Simon-
cic-a iz Bostanja zoper Jerneja Feli-
cjan-a iz Povžeka zavoljo dolžnih 30 ii.
20 kr. je prodaja napčno na 28. ki-
movea namesto na 2 2, k i m o v c a
naznanjena.

(1954-2) Nr. 3914.

Erinnerung.
Von dem k. k. Beziltsgcrichtc Gurk^

fcld wild den Mathias Stoflanc'schcn
Eiben hiermit erinnert:

Es habe Johann Pcdcni? von Kclsch-
doif, durch Dr. Bratlovic, wider dieselben
die Kluge auf PlünotationS-Rechlfertlaimy
xcw. 265 ft. 8lid iimes. 9. Juli 1871,
Z. 3914, hicramts eingebracht, worüber
zur ordentlichen miindlichcn Verhandlung
die Tagsatzuüg auf dcn

2 7 . S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
a. G. O. a»sscoldnct und dcn Geklagten
wca.cn ihrcs unbekannten Aufenthaltes
Ioscf Nustohar von Brcge alö Oui'cüor
Hä il«wm auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wmde.

Dcssm werden dieselben zu dem Ende
vcchandiaet, daß sic allenfalls zu rechter
Zctt selbst zu crschcmen oder sich eine"
undercn Sachwalter zu bestelle» und an-
her nanwast zu machen haben, widriaens
diese Rechtssache mit dem ausgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. k. ÄczilSaericht Gurlfeld. am Nc„
Jul i 1871.

Hiermit l'i'i'lirc icli micli dem hochverehrten I1 T. l'ublicuin i-rgobonsl anzuzeigen, (h.
il.iss Herr | | « T B i t a i l l i B l a r l ^ c l l :>ls liirenUii-hnr Gescll^ch^llcr in mein %}

Tapezierer- & Mötel-Seschäft |
• •ingetreten ist, und dass solches nun unter der Kinn:): ( ^

Franz Dolerlet k Hermann Harisch I
fortgeführt vvinl. lli.c.har-.hlungsvr.ll C^

Frans Dofwrtef. fa
or

Die ergi«b.-iî l Cnlertigten erlauben sich das P. T. l'ublicinn ;ml ihr wollns<(irliiifs f̂ '

Möbellager |
derneuesten, Rcschiuii.-.kvollsL ausgeführten rigonun Krzeu-nisse rxx ,\<-n billi^lcn Preis- i$\
iioiirHiigei, aiilinr.rks:.,n /„ niarii.in, und empfehlen sich zugleich lür alle T Š S C l i I c r - Sf
" • • l Ä P « « « « * i M » r » p | » e l t e M , wclr-hc auf das solideste- und n^llslf clVcctuiil ^

; '"dem wir drd.or um redil zahlrcid... Auftrag,, bitlni , «.'heu wir die Versiehe- $
. ting, dass w,j- sl.-ls bojni.hl sein werd..,., das uns geschenkt^ Ziilran.-ii in inlcr IJirh- G
' l l i n ß " ' '^•»orlijr,.,,. Hochachtungsvoll $

(1989-1) Fvanz Mßoberlet $ #f. liaruch, f.

MOLL'S

ZW- «»,- «en«.,.T,,«ss. Jede Schachtel der von mir erzeugten Teidlitz - Pulver und jedem d^e^
Pulverdosis um,cl,'"vel:dr„ Papier »,t me.ne ämtlich depouirte Schutzmarke aufgVdriickt ""z"«e

Ccntral>Pcrsllldulltto.Pe;wt: AplUhckc „zum S'torch" in Wicn.

Preis einer vcrsicc,clten Originalschachtel 1 si. list. 2V. - Gebr.uchs-Anwcisung m allen SN'ack.e»
Diese Pnluer behaupten durch ihre außerordentliche, in den maiiniqfalticnten ssällci, ervrodte Wi> !sn, 1 ^ . ,.,. I, << s s r >.s

bekannten Hau«ar,^eueien unbestritten den ersten R a n g ; wie denn viele Taufen e ^ ' " W
llegeude Danksaa,unaöschreibeu die detaillirten Nachwei ungeu darbiete», daß ? " " ' '
d a u l i c h k c i t und S o d b r e n n e n , ferner bei K r a m l i fe n N i e r e n r a l b e l , ^ ..? , , V ^ .? ^ " ^ ' ^ " " ^ '
K°Pfschmerzeu,B^
d^e. auda«erudem Vrechre.z u. ,, w. mit dem besten Erfolg cmgeweudet werden und die u a c h V t t i a s t ^ H n l ' e s n l l a ^ l ^
^ < ^ ^ 1 « ^ n : in Aaibl,ch bci Herrn M i N . < . I „ . M ^ , ^ . Upothetcr „zum goldcnrn Hirschen."

AMH. Görz: ^l. N ^ „ i , ^ , Marburg: ^ . / ^ ^ , ^ ^ .

Hormons- " ^ « ^ <,/' >1. ^)^n/w/^. Nudolföwcrtl) : ./. / l ^ m ^ « .
' ^'/«""/"' ' ^ " ^ " ^ " ' t.'. O/emenî /ziî /t. Villach : ^«,/.. / ^ , . , , ^

Durch obige Firmeu ist auch zu bc^hcu das ^ W i p p a c h : > l n , ^ /><7,^/,..

Gchte Dorsch-Beberthean Del.
ĉ ede 3^,.t7ille w" nm'"!i, , ' " c 5 " " ^ S°rte Vtedicinallhrau au« Nergeu in N°nuea.eu.

Z r : ^ ° ! e 7 ^ 5 i ^ . ^ ' A 2 ^ a ^ ^ ! ! / ^ "" '"^" ^ " " " ^ «ersehen.
StroNeln^Nit^/'"^!^^^^^^ ' ? / " ' " t d'e./beste^ (. 'r iolg au.eweudet bei V r u s t - «ud L u u „ eu l r a n . h e i . c u .

Diese r e s t e m ' d 'mrk am G i c h t - uud r h c u m a t i cheu Lc.dcn, s° wie chronische H a n l a . i s s c h l n q e .
fischen " i r d durch die soraMt 'gste 5>n,a.nmluuc, uud A u . c h e l d u n ^ v o „ Dors'ch-
t c n e F l ü s s i g i i sich ä a n z i n ^^"n^^^^^^^^^^^^ ' " ^ m d . e , n d e n O r i g i n a l l a s c h e n e u t h a l -
H a u d d e r N a t u r > ^ p r . m . t l v e u Z u s t a u d e b e f i n d e t , w i e s i e a u « d e r

^ ^ Apotheker u u d F a b r i k a n t chemischer P r o d u t t e i u W i e n .

(1974—1) Nr. 4255.

Erinnerung.
Bon dem k. k. Landesgerichte in

Laibach wird den allfälligen unbekann-
ten Ncchtsprätendenteil auf die im!
Grundbuche S t . Peter in Laibach «ud
Rctf.-Nr. 39 vorkommende, noch auf
Niemand vergewährte Ackerrealität mit-
telst gegenwärtigen Edicts erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Frau Cäcilia PodkraiZeg,
durch Herrn D r . Suppan von Laibach,
die Klage auf Ersitzung und Gewähr-
anschreibnng auf obige Realität einge-
bracht, worüber die Tagfatzung auf den

1 3. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,

Vormittags 9 Uhr, vor diesem Gerichte
angeordnet wurde.

D a die Beklagten diesem Gerichte
unbekannt, und weil sie vielleicht aus
den k. k. Erblanden abwesend sind, so hat
man zu deren Vertheidigung nnd auf
deren Gefahr und Unkosten den hicrorti-
gen Gerichts - Advocaten Herrn D r .
Anton Rudolph als Curator bestellt, mit
welchem die angebrachte Rechtssache nach
der bestehenden Gerichtsordnung aus'
geführt und entschieden werden wird.

Die geklagten Rechtsprätendenten
werden dessen zu dcm Ende erinnert,
damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst
erscheinen oder inzwischen dein be-

! stimmten Vertreter Herrn D r . Anton
Rudolph ihrc Rechtsbchelfe an die Hand
zu geben, oder auch sich selbst einen
andern Sachwalter zu bestellen und
diesem Gerichte namhaft zu machen,
und überhaupt im rechtlichen ordnungs-
mäßigen Wege einzuschreiten wissen
mögen, insbesondere, da sie sich die alls
ihrer Verabsäumung entstehenden Fol-
gen selbst beizumesscn haben werden.

Von den: k. k. Landesgerichte Lai-
bach, am 8. August 1 8 7 1 .

( 1 9 5 8 — 2 ) Nr. 4254.

Amortisatwnsedict.
Von dem k. k. Landesgerichte

Laibach ist über Ansuchen der Laiba-
cher Sparkasse und der Maria Mrak
von Repne die Einleitung der Amor-
tisirung bezüglich der angeblich ver-
brannten Laibacher Sparkassebüchcln
Nr. 6542, lautend auf Mar ia Mrak
im dcrmaligen Werthe von 3 W f l .
79 kr., und Nr. 6543, lautend auf
Namen Barbara Mrak im derma-

ligen Werthe von 82 f l . 77 kr., be-
williget worden.

Demnach werden diejenigen, welche
auf obige Sparkassebücheln einen An-
spruch machen zn können vermeinen,
hiermit aufgefordert, denselben

b i n n e n sechs M o n a t e n ,

vom Tage der ersten Einschaltung des
Edictcs, Hiergerichts nachzuweisen, wi-
drigens diese Sparkasscbuchclu auf
weiteres Ansuchen der Amortisirungs"
Werber als amurtisirt und wirkungs-
los erklärt werden würden.

Laidach, am 8. August 1 8 7 1 .

(1919-3) Nr̂  2123.

Dritte erec. Feilbietuug.
. V°,n t k VcziMgcrichtc Großlasch'tz

acmacht, daß dic mit
Vcschnd vom lö. AlMst18s)9, ^ .4013.
mn 18 Mni v . J . abordnet I,cmeftnc,
M M sl,t,lle drille rrcculiuc Fcilliictm'a
°c''.dem Iohmm Mcmscr von boccvjc gc-
lM'UM Realität auf dcn

16. S c p t c m l i e r l. I . ,

Vormittags 9 Uhr mit dcm vorigen 2l"-
l M M im NeMlmirlmnswegc auacortmct
wurde.

K. k. Bczülsaericht G>oßlaschitz, °»l
27. April ,871.

Druck und Verlag vllll I l lnaz v. Kl einmayr H Fed or V amber« i« l'aibach.


